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Sprachanforderungen It. aktueller Lesefassung*

Die Studierenden werden hinsichtlich ihrer sprachlichen Vorkenntnisse eingestuft. Studierende mit geringen Vorkenntnissen besuchen ein
Propadeutikum im Umfang von 60 Unterrichtsstunden (3 Wochen) vor der Vorlesungszeit.

* Die hier dargestellten Sprachanforderungen entsprechen der aktuellen Lesefassung des fachspezifischen Anhangs zur Studien-

und Prufungsordnung und ihrer Anderungssatzungen und sind nicht rechtsverbindlich. Rechtsverbindlich ist nur der im jeweiligen
Verkundungsblatt veroffentlichte Text.
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Modulcode

Modul BSLAW 1a Basismodul Einfiihrung in die Literaturwissenschaft (Russisch)

BSLAW la

Modultitel (deutsch)

Basismodul Einflhrung in die Literaturwissenschaft (Russisch)

Modultitel (englisch)

Basic Module: Introduction to Literary Studies (Russian Literature)

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Russischkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Das Seminar beschéaftigt sich mit der Systematik der wissenschaftlichen
Literaturbetrachtung nach Gesichtspunkten wie z.B. ,Literatur als
Wortkunst", ,Literatur und Kultur", ,Der literarische Text und seine
Kontexte", ,Intertextualitat”, ,Kriterien der intersubjektiven Beschreibung
und Begrifflichkeit". Die Teilnehmer halten ein Kurzreferat im Umfang
von maximal 20 Minuten.

Lern- und Qualifikationsziele

Umgang mit Texten unter systematischer und historischer Perspektive;
Erwerb literaturwissenschaftlicher Grundbegriffe; Kenntnisse der
Entwicklung der russischen Literatur inkl. Lekttire; mindliche
Préasentation wissenschaftlicher Fragen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Erwartet wird die aktive Teilnahme am Seminar. Die aktive
Teilnahme umfasst neben der aktiven regelméafRigen Beteiligung
am Seminargesprach (dient der Einiibung wissenschaftlichen
Argumentierens) die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder
dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende
Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von den
Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

mundl. Prufung, Hausarbeit oder Klausur; wird zu Beginn des Moduls
durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Lehramt Gymnasium und Regelschule: Modulnote geht nicht in Endnote
ein
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Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul BSLAW 1b Basismodul Einfuhrung in die Literaturwissenschaft (Russisch)

BSLAW 1b

Modultitel (deutsch)

Basismodul Einflhrung in die Literaturwissenschaft (Russisch)

Modultitel (englisch)

Basic Module: Introduction to Literary Studies (Russian Literature)

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Russischkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / vIS; UlIT
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

Inhalte

Die Vorlesung gibt einen Uberblick iiber den Gang der Geschichte der
russischen Literatur von den Anféngen bis zur jingsten Vergangenheit
und behandelt die darin auftauchenden sachlichen Probleme

sowie deren Beschreibungskonventionen, mitsamt Hinweisen auf
Nachschlagewerke und bibliographische Hilfsmittel. Der Schwerpunkt
liegt auf dem 19. und 20. Jahrhundert.

In der Ubung/im Tutorium wird an ausgewahlten Texten die Verkniipfung
der historischen und der systematischen Zugriffe getibt. Die Teilnehmer
halten ein Kurzreferat von maximal 20 Minuten.

Lern- und Qualifikationsziele

Umgang mit Texten unter systematischer und historischer Perspektive;
Erwerb literaturwissenschaftlicher Grundbegriffe; Kenntnisse der
Entwicklung der russischen Literatur inkl. Lekttre; mindliche
Prasentation wissenschaftlicher Fragen.

In der Ubung/im Tutorium wird an ausgewahlten Texten die Verkniipfung
der historischen und der systematischen Zugriffe getibt. Die Teilnehmer
halten ein Kurzreferat von maximal 20 Minuten.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Erwartet wird die aktive Teilnahme an der Ubung/ Tutorium. Die aktive
Modulprifung Teilnahme umfasst neben der aktiven regelméaRigen Beteiligung
am Seminargesprach (dient der Einlibung wissenschaftlichen
Argumentierens) die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder
dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende
Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von den
Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  miundl. Priifung, Hausarbeit oder Klausur; wird zu Beginn des Moduls

Leistungspunkten (Prifungsform) durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand: V/S urr

Prasenzstunden 30h 30h

Selbsstudium 45h 45h

Lehramt Gymnasium: Modulnote geht nicht in Endnote ein
Lehramt Regelschule: Modulnote geht in Endnote ein

Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul BSLAW 2.1a Aufbaumodul Literaturwissenschaft (Russisch)

Modulcode BSLAW 2.1a

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Literaturwissenschaft (Russisch)
Modultitel (englisch) Advanced Module: Literary Studies (Russian Literature)
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung fur die Zulassung Russischkenntnisse

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar beschéatftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
eines Autors oder einer Gattung der russischen Literatur, vorzugsweise
des 19. und 20. Jahrhunderts. Die Teilnehmer halten ein Kurzreferat im
Umfang von maximal 20 Minuten, das in der Regel zu einer Hausarbeit
von 15 Seiten schriftlich ausformuliert wird.

Lern- und Qualifikationsziele Umgang mit Texten unter systematischer und historischer Perspektive;
Umgang mit literaturwissenschaftlichen Beschreibungsstrategien;
vertiefte Kenntnisse der Entwicklung der russischen Literatur inkl.
Lekture; miundliche Préasentation wissenschaftlicher Fragen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Erwartet wird die aktive Teilnahme am Seminar. Die aktive

Modulprifung Teilnahme umfasst neben der aktiven regelméafigen Beteiligung
am Seminargesprach (dient der Einiibung wissenschaftlichen
Argumentierens) die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder
dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende
Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von den
Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  mundl. Prifung oder Hausarbeit; wird zu Beginn des Moduls durch den
Leistungspunkten (Prifungsform) Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Lehramt Gymnasium und Regelschule: Modulnote geht in Endnote ein.

Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul BSLAW 2.1b Aufbaumodul Literaturwissenschaft (Russisch)

Modulcode BSLAW 2.1b

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Literaturwissenschaft (Russisch)
Modultitel (englisch) Advanced Module: Literary Studies (Russian Literature)
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung fur die Zulassung Russischkenntnisse

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung; Ubung/Tutorium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung gibt einen Uberblick iiber den Gang der Geschichte der
russischen Literatur von den Anféngen bis zur jingsten Vergangenheit
unter dem speziellen Gesichtspunkt der Entwicklung einer Gattung oder
des Verlaufs einer Epoche.

In der Ubung/im Tutorium wird an ausgewahlten Texten die Verkniipfung
der historischen und der systematischen Zugriffe gelibt.

Lern- und Qualifikationsziele Umgang mit Texten unter systematischer und historischer Perspektive;
Umgang mit literaturwissenschaftlichen Beschreibungsstrategien;
vertiefte Kenntnisse der Entwicklung der russischen Literatur inkl.
Lekture; mundliche Prasentation wissenschaftlicher Fragen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erwartet wird die aktive Teilnahme an der Ubung/ Tutorium. Die aktive
Modulprifung Teilnahme umfasst neben der aktiven regelmaRigen Beteiligung
am Seminargesprach (dient der Einlibung wissenschaftlichen
Argumentierens) die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder
dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende
Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von den
Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  mundl. Prifung oder Klausur; wird zu Beginn des Moduls durch den
Leistungspunkten (Prifungsform) Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Lehramt Gymnasium und Regelschule: Modulnote geht in Endnote ein.
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Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul BSLAW 3a Grundbegriffe der Linguistik fur Slawisten |

Modulcode BSLAW 3a

Modultitel (deutsch) Grundbegriffe der Linguistik fir Slawisten |
Modultitel (englisch) Basic Module: Elements of Slavonic Linguistics |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ruprecht von Waldenfels
Voraussetzung fur die Zulassung Russischkenntnisse

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar nimmt Bezug auf die in der Vorlesung vorgestellten
Themen und gibt den Studierenden die Grundlage fir weitere
wissenschaftliche und praktische Beschéaftigung mit Sprache. Die
Teilnehmer kdnnen ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten
halten.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von Grundlagenwissen in der slawistischen Linguistik; mindliche
Préasentation wissenschaftlicher Fragen; Umgang mit wichtigen Texten
zur Sprachtheorie. Fir den Lernerfolg ist eine kontinuierliche und aktive
Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmaRige und aktive Teilnahme (Referat oder vergleichbare
Modulpriifung mundliche bzw. schriftliche Leistung); Umfang und Form werden zu
Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Hausarbeit oder mindliche Prufung; wird zu Beginn des Moduls
Leistungspunkten (Prifungsform) durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Lehramt Gymnasium und Regelschule: Modulnote geht nicht in Endnote
ein.

Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul BSLAW 3b Grundbegriffe der Linguistik fur Slawisten |

BSLAW 3b

Modultitel (deutsch)

Grundbegriffe der Linguistik fir Slawisten |

Modultitel (englisch)

Basic Module: Elements of Slavonic Linguistics |

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Ruprecht von Waldenfels

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Russischkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung; Ubung/Tutorium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

Die Vorlesung gibt einen Einblick in die linguistischen Grundbegriffe der
synchronen Phonologie, Morphologie und Lexikologie.

Die Ubung/das Tutorium ist als eine anwendungsorientierte
Veranstaltung konzipiert, in der die in der Vorlesung und im Seminar
behandelten Themen anhand von einzelsprachlichen Texten vertieft
werden.

Lern- und Qualifikationsziele

Erwerb von Grundlagenwissen in der slawistischen Linguistik; mindliche
Prasentation wissenschaftlicher Fragen; Umgang mit wichtigen Texten
zur Sprachtheorie. Fur den Lernerfolg ist eine kontinuierliche und aktive
Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

regelmaRige und aktive Teilnahme (Referat oder vergleichbare
mundliche bzw. schriftliche Leistung); Umfang und Form werden zu
Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur oder Hausarbeit; wird zu Beginn des Moduls durch den
Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Lehramt Gymnasium: Modulnote geht nicht in Endnote ein.
Lehramt Regelschule: Modulnote geht in Endnote ein.

Empfohlene Literatur

wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul BSLAW 4.1a Linguistische Arbeitsfelder

Modulcode BSLAW 4.1a

Modultitel (deutsch) Linguistische Arbeitsfelder

Modultitel (englisch) Advanced Module: Linguistics Domains
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ruprecht von Waldenfels
Voraussetzung fur die Zulassung Russischkenntnisse

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar fuhrt in die Begriffe und Arbeitsmethoden der
Varietatenlinguistik/Semiotik/ historische Sprachwissenschaft bzw.
Syntax und Textlinguistik ein. Die Teilnehmer kénnen ein Kurzreferat im
Umfang von maximal 20 Minuten halten.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterung und Vertiefung von Grundlagenwissen in der slawistischen
Linguistik mit verschiedenen Schwerpunkten. Fir den Lernerfolg ist eine
kontinuierliche und aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmaRige und aktive Teilnahme (Referat oder vergleichbare
Modulpriifung mundliche bzw. schriftliche Leistung); Umfang und Form werden zu
Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Hausarbeit oder mindliche Prufung; wird zu Beginn des Moduls
Leistungspunkten (Prifungsform) durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Lehramt Gymnasium und Regelschule: Modulnote geht in Endnote ein.

Empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul BSLAW 4.1b Linguistische Arbeitsfelder

BSLAW 4.1b

Modultitel (deutsch)

Linguistische Arbeitsfelder

Modultitel (englisch)

Advanced Module: Linguistics Domains

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Ruprecht von Waldenfels

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Russischkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung; Ubung/Tutorium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

Die Vorlesung/das Tutorium vertieft und erweitert einige Grundbegriffe
und Methoden der synchronen Linguistik und fuhrt in neue linguistische
Teilgebiete ein.

Die Ubung/das Tutorium ist als eine anwendungsorientierte
Veranstaltung zur Vorlesung und zum Seminar konzipiert und dient
der praktischen Umsetzung der Erkenntnisse und der Arbeit mit
Originaltexten.

Lern- und Qualifikationsziele

Erweiterung und Vertiefung von Grundlagenwissen in der slawistischen
Linguistik mit verschiedenen Schwerpunkten. Fir den Lernerfolg ist eine
kontinuierliche und aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

regelmaRige und aktive Teilnahme (Referat oder vergleichbare
mundliche bzw. schriftliche Leistung); Umfang und Form werden zu
Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Mindliche Prifung , Klausur oder Hausarbeit; wird zu Beginn des
Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Lehramt Gymnasium und Regelschule: Modulnote geht in Endnote ein.

Empfohlene Literatur

wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul BSLAW 9.1 Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben
(Grundkurs I a (1))

Modulcode BSLAW 9.1
Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs
la (1))
Modultitel (englisch) Language Course: Russian | a 1 (Basic)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung Einstufungsgesprach (fuir Studierende ohne Vorkenntnisse) mit dem
zum Modul Modulverantwortlichen vor Beginn des Propadeutikums - Termine hierfir
jeweils im September auf der Homepage des Institutes fuir Slawistik
Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.5 und 9.6
wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul

180 Kaukasiologie Ergdnzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Lexik und Grammatik der russischen Gegenwartssprache, vorwiegend
zu Themen und Situationen der Alltagskommunikation.
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Lern- und Qualifikationsziele

Fertigkeiten und Fahigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben:
Verstehen und Beantworten einfacher Fragen zur Befriedigung konkreter
Bedurfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskunften tber die
eigene und andere Personen und die ndhere Umgebung (Vorstellung,
Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, Schulbildung,
Studium u.a.).

Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut
europaischem Referenzrahmen Niveau -> Al.

Fur den Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmafig zu
erbringende Studienleistungen einschlief3t (z.B. Ubungsaufgaben).

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur zur Uberpriifung von Lexik und Grammatik (60 Min.)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h

- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h

Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht nicht
in Endnote ein.

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur

k.A.

Unterrichtssprache

k.A.
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Modul BSLAW 9.10 Russische Sprachvermittlung - Horen und Sprechen (Aufbaukurs | b)
Modulcode BSLAW 9.10

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Héren und Sprechen (Aufbaukurs | b)
Modultitel (englisch) Language Course: Russian | b (Advanced)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung fur die Zulassung B.A. Ostslawistik Kernfach: BSLAW 9.7 und 9.8
zum Modul B.A. Ostslawistik Ergéanzungsfach: BSLAW 9.7 und 9.8
B.A. Sudslawistik Kernfach: BSLAW 9.7 und 9.8
B.A. Wirtschaft und Sprache: BSLAW 9.7 und 9.8
LA JM Gymnasium: BSLAW 9.7 und 9.8
LA JM Regelschule: BSLAW 9.7 und 9.8

MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Russischkenntnisse
mindestens auf dem Niveau B1

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.12
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik: Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Pflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul
MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Komplexe Arbeit an phonetischen und intonatorischen Erscheinungen
der russischen Sprache; monologische und dialogische Hortexte.

Stand (Druck) 23.07.2019 Seite 17 von 81



Seite 18 von 81 Modulkatalog
Erste Staatsprifung fur das

Lehramt an Regelschulen - 139 Russisch -

PO-Version

Lern- und Qualifikationsziele

Fertigkeiten und Fahigkeiten im Horverstehen und dialogischen
Sprechen (Konversation); Verstehen von komplexen Texten (Sach- und
Fachtexten); Diskussion landeskundlicher Themen auf der Grundlage
von Radio- und Fernsehsendungen. Erwerb von fremdsprachlicher
Kompetenz im Russischen laut européischem Referenzrahmen Niveau
-> B 2. Fur den Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit
notwendig. Fur den Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit
notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmaRig zu
erbringende Studienleistungen einschlieRt (z.B. Ubungsaufgaben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur (90 min)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h

139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulhote geht
in Endnote ein

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache

k.A.
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Modul BSLAW 9.11 Russische Sprachvermittlung - Horen und Sprechen (Aufbaukurs Il a)

Modulcode BSLAW 9.11

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Héren und Sprechen (Aufbaukurs Il @)
Modultitel (englisch) Language Course: Russian Il a (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung erfolgreicher Abschluss des Moduls BSLAW 9.9

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Bachelorabschluss

wofr) 746 B.A. Slawistik Ergéanzungsfach Ostslawistik: Bachelorabschluss

746 B.A. Slawistik Kernfach Siidslawistik: Bachelorabschluss
139 Lehramt Russisch (Gymnasium): MSLAW 8.1

139 Lehramt Russisch (Regelschule): Staatsprifungsmodul
Sprachvermittlung Russisch

B.A. Wirtschaft und Sprachen MSLAW 8.1 oder 8.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Pflichtmodul
oder Wahimodul) 746 B.A. Slawistik Ergénzungsfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik: Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Pflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul
MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Komplexe Arbeit an phonetischen und intonatorischen Erscheinungen
der russischen Sprache; monologische und dialogische Hortexte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fahigkeiten im Horverstehen und dialogischen
Sprechen (Konversation); Verstehen von komplexen Texten (Sach- und
Fachtexten); Diskussion landeskundlicher Themen auf der Grundlage
von Radio- und Fernsehsendungen sowie Spielfilmen. Erwerb von
fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut européaischem
Referenzrahmen Niveau -> B 1/ B 2. Fir den Lernerfolg ist eine
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmafig zu
Modulprifung erbringende Studienleistungen (z.B. Ubungsaufgaben) einschlieft.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur zur Uberpriifung von Lexik, Grammatik, Horverstehen und
Leistungspunkten (Prifungsform) schriftichem Ausdruck (90 Min.)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:
- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h

139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht
in Endnote ein

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul BSLAW 9.12 Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben
(Aufbaukurs II b)

Modulcode BSLAW 9.12

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs
Il b)

Modultitel (englisch) Language Course: Russian Il b (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung fur die Zulassung erfolgreicher Abschluss des Moduls BSLAW 9.10

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Bachelorabschluss

woftr) 746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik: Bachelorabschluss

746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik: Bachelorabschluss
139 Lehramt Russisch (Gymnasium): MSLAW 8.1

139 Lehramt Russisch (Regelschule): Staatspriifungsmodul
Sprachvermittlung Russisch

B.A. Wirtschaft und Sprachen MSLAW 8.1 oder 8.3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik: Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Pflichtmodul
B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul
MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Wabhlpflichtmodul.

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische
Kenntnisse zu Gesprachsarten und Textsorten, z.B. Spezifika
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer
Texte.
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Lern- und Qualifikationsziele

Fertigkeiten und Fahigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer
Texte, im Sprechen und Schreiben dartber, im sinngeméalen
Ubertragen aus dem Deutschen ins Russische sowie im Ubersetzen

aus dem Russischen ins Deutsche; Lesen von literarischen Texten

und Zeitungstexten; Sicherheit im schriftlichen Ausdruck. Erwerb

von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut européischem
Referenzrahmen Niveau -> B 2. Fir den Lernerfolg ist eine
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmaRig zu
erbringende Studienleistungen (z.B. Ubungsaufgaben) einschlieft.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur zur Uberpriifung von Lexik, Grammatik, Hérverstehen und
schriftichem Ausdruck (90 Min.)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h

- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45h

139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulhote geht
in Endnote ein

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur

k.A.

Unterrichtssprache

k.A.
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Modul BSLAW 9.2 Russische Sprachvermittlung - Héren und Sprechen (Grundkurs | a (2))
Modulcode BSLAW 9.2

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Héren und Sprechen (Grundkurs | a (2))
Modultitel (englisch) Language Course: Russian | a 2 (Basic)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung Einstufungsgesprach (fur Studierende ohne Vorkenntnisse) mit dem
zum Modul Modulverantwortlichen vor Beginn des Propadeutikums - Termine hierfir
jeweils im September auf der Homepage des Institutes fur Slawistik
Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.5 und 9.6
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul

180 Kaukasiologie Erganzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Vermittlung von Kenntnissen der normgerechten russischen Aussprache
und Intonation, monologische und dialogische Hortexte vorwiegend zu
Themen und Situationen der Alltagskommunikation.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fahigkeiten im Horen und Sprechen; Verstehen
von leichten Hortexten und einfache AuRerungen dazu. Erwerb von
fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut européaischem
Referenzrahmen Niveau -> Al. Fir den Lernerfolg ist eine
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmafig zu
Modulprifung erbringende Studienleistungen einschlieRt (z.B. Ubungsaufgaben).
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Voraussetzung fir die Vergabe von  Hortext und schriftliche Aufgabe zur Uberpriifung des Horverstehens
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:
- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h
139 Lehramt Russisch Gymnasium: Modulnote geht in Endnote ein.

139 Lehramt Russisch Regelschule: Modulnote geht nicht in Endnote
ein.

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul BSLAW 9.3 Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben
(Grundkurs I b (1))

Modulcode BSLAW 9.3
Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs
I'b (1))
Modultitel (englisch) Language Course: Russian | b 1 (Basic)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung Einstufungstest (fir Studierende mit Vorkenntnissen) zu Semesterbeginn
zum Modul im Rahmen der ersten Lehrveranstaltung
Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.7 und 9.8
wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul

180 Kaukasiologie Ergdnzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Lexik und Grammatik der russischen Gegenwartssprache, vorwiegend
zu Themen und Situationen der Alltagskommunikation; Ubersetzen
Russisch -> Deutsch.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fahigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben;
Verstehen und Fihren von Gespréachen zur Befriedigung konkreter
Bedurfnisse sowie zum Einholen und Erteilen von Auskunften tber die
eigene und andere Personen und die ndhere Umgebung (Vorstellung,
Wohn- und Studienort, Familie, Freunde, Interessen, Schulbildung,
Studium u.4.). Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen
laut europdischem Referenzrahmen Niveau -> A 2 /B 1. Fir den
Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelméaRig zu
Modulprifung erbringende Studienleistungen einschliel3t (z.B. Ubungsaufgaben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur zur Uberpriifung von Lexik und Grammatik (60 Min.)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:
- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulhote geht
nicht in Endnote ein.
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.

Seite 26 von 81 Stand (Druck) 23.07.2019



Modulkatalog Erste Staatsprufung fur das Lehramt an Regelschulen - 139 Russisch - PO-Version
2007 Seite 27 von 81

Modul BSLAW 9.4 Russische Sprachvermittlung - Héren und Sprechen (Grundkurs | b (2))
Modulcode BSLAW 9.4

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Héren und Sprechen (Grundkurs | b (2))
Modultitel (englisch) Language Course: Russian | b 2 (Basic)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung Einstufungstest (fur Studierende mit Vorkenntnissen) zu Semesterbeginn
zum Modul im Rahmen der ersten Lehrveranstaltung
Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.7 und 9.8
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul

746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik:

Pflichtmodul

746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik:

Pflichtmodul

139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):

Pflichtmodul

180 Kaukasiologie Erganzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Vermittlung von Kenntnissen der normgerechten russischen Aussprache
und Intonation, monologische und dialogische Hortexte vorwiegend zu
Themen und Situationen der Alltagskommunikation.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fahigkeiten im Horverstehen und dialogischen
Sprechen (Konversation) sowie im monologischen Sprechen. Erwerb
von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europaischem
Referenzrahmen Niveau -> A 2/ B 1. Fir den Lernerfolg ist eine
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmafig zu
Modulprifung erbringende Studienleistungen einschlieRt (z.B. Ubungsaufgaben).

Voraussetzung fir die Vergabe von  Hortext und schriftliche Aufgabe zur Uberpriifung des Horverstehens
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusétzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:
- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Prifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h
139 Lehramt Russisch Gymnasium: Modulnote geht in Endnote ein.
139 Lehramt Russisch Regelschule: Modulnote geht nicht in Endnote
ein.
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul BSLAW 9.5 Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben
(Grundkurs Il a (1))

Modulcode BSLAW 9.5
Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs
Ila (1))
Modultitel (englisch) Language Course: Russian Il a 1 (Basic)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung erfolgreicher Abschluss der Module BSLAW 9.1 und 9.2
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.9
wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul

180 Kaukasiologie Ergdnzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Lexik und Grammatik der russischen Gegenwartssprache, vorwiegend
zu Themen und Situationen der Alltagskommunikation; Ubersetzen
Russisch -> Deutsch.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fahigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben sowie
im sinngeméaRen Ubertragen aus dem Deutschen ins Russische:
zusammenhangende mundliche und schriftliche Darstellungen
Uber personliche Interessen, Erfahrungen, Eindriicke, Ereignisse,
Plane, Ziele usw. einschlieB3lich kurzer Meinungsauf3erungen,
Begruindungen, Erklarungen; Ubersetzung Russisch -> Deutsch. Erwerb
von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut européischem
Referenzrahmen Niveau -> A 2/ B 1. Fir den Lernerfolg ist eine
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmafig zu
Modulprifung erbringende Studienleistungen einschlieRt (z.B. Ubungsaufgaben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (60 Min.)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:
- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h

139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulhote geht
in Endnote ein.

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul BSLAW 9.6 Russische Sprachvermittlung - Héren und Sprechen (Grundkurs Il a
(2)

Modulcode BSLAW 9.6
Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Horen und Sprechen (Grundkurs 1l a (2))
Modultitel (englisch) Language Course: Russian Il a 2 (Basic)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung erfolgreicher Abschluss der Module BSLAW 9.1 und 9.2
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.9
wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul

180 Kaukasiologie Ergdnzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Phonetik und Intonation der russischen Gegenwartssprache,
monologische und dialogische Hortexte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fahigkeiten im Horverstehen und dialogischen
Sprechen (Konversation) sowie im monologischen Sprechen. Erwerb
von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut europdischem
Referenzrahmen Niveau -> A 2/ B 1. Fir den Lernerfolg ist eine
kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelméaRig zu
Modulpriifung erbringende Studienleistungen einschlief3t (z.B. Ubungsaufgaben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prufung (15 Min.)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusétzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:
- Prasenzstunden: U /SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium
(einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2: 45 h
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Modulnote geht in Endnote ein
Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.
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Modul BSLAW 9.7 Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben
(Grundkurs 11 b (1))

Modulcode BSLAW 9.7
Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs
b (1))
Modultitel (englisch) Language Course: Russian Il b 1 (Basic)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung erfolgreicher Abschluss der Module BSLAW 9.3 und 9.4
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.10
wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul

180 Kaukasiologie Ergdnzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefung der lexikalischen und grammatischen Kenntnisse der
russischen Gegenwartssprache vorwiegend zu Themen und
Situationen der Alltagskommunikation; Ubersetzungsiibungen aus der
Fremdsprache in die Muttersprache und umgekehrt.
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Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fahigkeiten im Lesen, Sprechen und Schreiben sowie
im sinngeméaRen Ubertragen aus dem Deutschen ins Russische:
zusammenhangende mundliche und schriftliche Darstellungen
Uber personliche Interessen, Erfahrungen, Eindriicke, Ereignisse,
Plane, Ziele usw. einschlieB3lich kurzer Meinungsauf3erungen,
Begruindungen, Erklarungen; Ubersetzung Russisch -> Deutsch.
Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut
europaischem Referenzrahmen Niveau -> B 1. Fur den Lernerfolg ist
eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmafig zu
Modulprifung erbringende Studienleistungen einschlieRt (z.B. Ubungsaufgaben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (60 Min.)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:
- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h

139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulhote geht
in Endnote ein

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul BSLAW 9.8 Russische Sprachvermittlung - Héren und Sprechen (Grundkurs Il b
(2)

Modulcode BSLAW 9.8
Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Horen und Sprechen (Grundkurs 1l b (2))
Modultitel (englisch) Language Course: Russian Il b 2 (Basic)
Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung erfolgreicher Abschluss der Module BSLAW 9.3 und 9.4
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.10
wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik:
Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik:
Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule):
Pflichtmodul

180 Kaukasiologie Ergdnzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Phonetik und Intonation der russischen Gegenwartssprache,
monologische und dialogische Hortexte.

Lern- und Qualifikationsziele Fertigkeiten und Fahigkeiten im Horverstehen und dialogischen
Sprechen (Konversation) sowie im monologischen Sprechen tber
aktuelle Themen; Verstehen von Radio- und Fernsehsendungen
zu aktuellen Themen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im
Russischen laut europdischem Referenzrahmen Niveau -> B 1. Fir den
Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelméaRig zu
Modulpriifung erbringende Studienleistungen einschlief3t (z.B. Ubungsaufgaben).
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Voraussetzung fur die Vergabe von  mundl. Prifung (15 Min.) in russischer Sprache
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:
- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h
- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h

139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulnote geht
in Endnote ein

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul BSLAW 9.9 Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben
(Aufbaukurs | a)

Modulcode BSLAW 9.9

Modultitel (deutsch) Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs
| a)

Modultitel (englisch) Language Course: Russian | a (Advanced)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung fur die Zulassung B.A. Ostslawistik Kernfach: BSLAW 9.5 und 9.6
zum Modul B.A. Ostslawistik Erganzungsfach: BSLAW 9.5 und 9.6
B.A. Sudslawistik Kernfach: BSLAW 9.5 und 9.6
B.A. Wirtschaft und Sprache: BSLAW 9.5 und 9.6
LA JM Gymnasium: BSLAW 9.5 und 9.6
LA JM Regelschule: BSLAW 9.5 und 9.6

MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Russischkenntnisse
mindestens auf dem Niveau B1

Verwendbarkeit (Voraussetzung BSLAW 9.11
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 746 B.A. Slawistik Kernfach Ostslawistik: Pflichtmodul

oder Wahimodul) 746 B.A. Slawistik Erganzungsfach Ostslawistik: Pflichtmodul
746 B.A. Slawistik Kernfach Sudslawistik: Pflichtmodul
139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Pflichtmodul
MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen: Wabhlpflichtmodul.

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische
Kenntnisse zu Gesprachsarten und Textsorten, z.B. Spezifika
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer
Texte.
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Lern- und Qualifikationsziele

Fertigkeiten und Fahigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer
Texte, im Sprechen und Schreiben dartber, im sinngeméalen
Ubertragen aus dem Deutschen ins Russische sowie im Ubersetzen

aus dem Russischen ins Deutsche; Sicherheit im schriftlichen Ausdruck.
Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut
européaischem Referenzrahmen Niveau -> B 1/ B 2. Fur den Lernerfolg
ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.

Modulprifung

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, die regelmafig zu

erbringende Studienleistungen (z.B. Ubungsaufgaben) einschlieft.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur (90 Min.)

Zusatzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden: U/SK 1: 30 h, U/SK 2: 30 h

- Selbststudium (einschl. Priifungsvorbereitung): U/SK 1: 45 h, U/SK 2:
45 h

139 Lehramt Russisch (Gymnasium und Regelschule): Modulhote geht
in Endnote ein

Die zu erbringende Teilnahme-/Studienleistung wird zu Beginn der

Veranstaltung von den Dozierenden bekannt gegeben.

Empfohlene Literatur

k.A.

Unterrichtssprache

k.A.
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Modul L 1 Péadagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode L1

Modultitel (deutsch) Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch) Educational and Psychological Principles of Learning
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Barbel Kracke

Voraussetzung fur die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fir das Praxissemester in

wofir) Lehramtsstudiengéngen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL Grundlagen des padagogischen Lehrens und Lernens (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Grundlagen der Padagogische Psychologie (SoSe)
S
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 210h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus
padagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um
ein grundlegendes Verstandnis der Handlungsfelder von Lehrkraften und
dem Lernen von Schillerinnen und Schillern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben padagogischen und psychologischen
Grundkenntnissen die Fahigkeit erwerben, ihre ,intuitiven Lehrtheorien”
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und
ihr eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom
Schiler zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag
Leistungspunkten (Prifungsform) (Essay oder Préasentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar
(40%). Jede Modulprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung ,Grundlagen des

padagogischen Lehrens und Lernens” im ersten Semester zu besuchen.
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”

Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Guiltigkeit! Es besteht
die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fur die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 1a Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modulcode L 1la

Modultitel (deutsch) Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modultitel (englisch) Educational foundations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung fur die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fir das Praxissemester in

wofir) Lehramtsstudiengéngen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Professionsbezogene Einflhrung in die Schulpadagogik (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung (WiSe)
VL: Methoden der empirischen Bildungsforschung (SoSe)
VL: Grundlagen der Padagogische Psychologie (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungen werden Grundlagen der Bildungswissenschaften
behandelt: Fragen der Professionsentwicklung, schulische und
aul3erschulische Rahmenbedingungen von Erziehung, Methoden der
empirischen Bildungsforschung sowie padagogisch-psychologische
Grundlagen des Lehrens und Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den oben
genannten Bereichen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Vier getrennte Klausuren in den Vorlesungen (i. d. R. 60 Minuten). Jede

Leistungspunkten (Prifungsform) Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein. Nach Absolvierung
aller Modulteilprifungen werden lediglich die drei am besten bewerteten
Klausurergebnisse zu je 1/3 in der Modulgesamtnote zusammengefasst
(d.h. 3 aus 4 - es gibt ein ,Streichergebnis”).
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Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die vier Vorlesungen in den ersten beiden

Semestern zu besuchen.

Die Modulgesamtnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Pddagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gliltigkeit! Es besteht
die Moglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen
L1a-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fuir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt IIl.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters von den jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul L 2 Grundlagen der Schulpéadagogik

L2

Modultitel (deutsch)

Grundlagen der Schulpadagogik

Modultitel (englisch)

Principles of School Education

Modul-Verantwortliche/r

Lehrstuhl fiir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

keine Voraussetzung

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

VL Einfihrung in die Unterrichtsforschung (WiSe)
S (jedes Semester)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

In der Vorlesung ,Einfuhrung in die Unterrichtsforschung” werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie kdnnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfugen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs Uber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

aktive Teilnahme am Seminar

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Vorlesung (100%);

jede Modulprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso
wie die Dokumentation und die Priifung der zu Beginn des Seminars
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausfihrlicher Kommentar
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen noétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”
Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden

behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Guiltigkeit! Es besteht

die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fuir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 2a Einfuhrung in die bildungswissenschatftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 2a

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
Modultitel (englisch) Introduction to the educational areas of competence
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Grdschner

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 1

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Einfihrung in die Unterrichtsforschung (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  S: Angebote im Bereich der Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie kdnnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfugen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs Uber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar (u.a. Stundengestaltungen, Referate 0.4.)
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Prifungsform) Vorlesung (100% der Modulnote);
jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote flr das

bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Dozentinnen/Dozenten; ein ausfihrlicher Kommentar hierzu

befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an dem Seminar nétig. Néahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkréafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpéddagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 P&dagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfuhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”
Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden

behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht

die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3 Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulcode L3

Modultitel (deutsch) Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
Modultitel (englisch) Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung fur die Zulassung Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L5 und L6

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung Padagogische Psychologie

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Diagnostizieren
— Beraten® und ,Innovieren — Evaluieren” werden grundlegende
padagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu,
wahrend des Praxissemesters eigenstandige Projekte in den Schulen
durchzufiihren.

Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische
Studie in der Gruppe zu planen, durchzufihren und auszuwerten. Das
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives
Tutorium unterstitzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Schliisselkonzepte der Themenbereiche
.Diagnostizieren - Beraten" und ,Innovieren - Evaluieren", Sie kénnen
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und
ausgewahlte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmaRige Teilnahme
Modulprifung an den Projektseminaren.
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Erfolgreiche Durchfihrung und schriftliche Ausarbeitung eines

Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Padagogischer
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche
Planung, Durchfuhrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs im Rahmen

der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,50% der
Gesamtnote) Beide Teilprifungen missen bestanden werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpéddagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 P&dagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”
Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden

behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht

die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fur die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3a Schulpraktische Studien

Modulcode L 3a

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien

Modultitel (englisch) Practical field experience

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Grdschner, Prof. Dr. Barbel Kracke
Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L 4

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung ,Lehrer/innenhandeln im Unterricht”
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung ,Individuelle Forderung”
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden bildungswissenschaftlichen Begleitseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Lehrer/
innenhandeln im Unterricht” und ,Individuelle Férderung” werden
grundlegende Kenntnisse zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die
Kenntnisse dienen dazu, wahrend des Praxissemesters das eigene
Handeln im Schulkontext auf verschiedenen Ebenen (Unterricht,
Kollegium, Eltern, Schiiler/innen) zu reflektieren. Dabei geht es
um die systematische Beobachtung, Planung und Analyse von
Interaktionen zwischen schulischen Akteuren (Schiler/innen, Lehrer/
innen, padagogisches Personal, Eltern) in unterschiedlichen Settings
(Unterricht, Beratungsgesprache).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kénnen Unterricht analysieren, planen, durchfiihren
und reflektieren. Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt dabei auf
der Gestaltung der Lehrer/innen-Schiler/innen-Interaktion unter
Berlicksichtigung der Heterogenitét der Schuler/innenschatft.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Parallele Durchflihrung des Praxissemesters und regelmafige
Modulprifung Teilnahme an den Begleitseminaren

Voraussetzung fur die Vergabe von  Planung, Durchfiihrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation

Leistungspunkten (Prifungsform) einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs (benotet, 50% der
Modulnote). Die anderen 50% der Modulnote bildet eine Fallanalyse aus
der eigenen Unterrichtspraxis.

Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote flr das

bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren nétig. Nahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 P&dagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gliltigkeit! Es besteht
die Moglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fuir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt IIl.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 4 Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlusselqualifikationen)

Modulcode L4

Modultitel (deutsch) Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlusselqualifikationen)

Modultitel (englisch) Educational Case Analyses and Speech Training (General Key
Qualifications)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Gunther Graf3hoff

Voraussetzung fur die Zulassung keine Voraussetzungen

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung L5undL 6

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Anhand ausgewahlter Falle werden in der Vorlesung Beispiele
padagogischer Praxis im schulischen oder auf3erschulischen Kontext,
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs-
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert. Die
Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen
(Sozialpadagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschatftlichen
Seminar werden Grundkenntnisse zur mundlichen Kommunikation, zum
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der
Rede und des Gesprachs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele Die Reflexion von Fallbeispielen soll das padagogische und
diagnostische Verstandnis verbessern und damit die Studierenden
auf den Umgang mit Heterogenitat und Individualisierung vorbereiten.
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der
angewandten Rhetorik Schliisselkompetenzen in strukturierter
mundlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Test im Seminar (b/nb)
Klausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nihere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitéat eingeschriebenen Studierenden
behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gliltigkeit! Es besteht
die Moglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen
L1a-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fuir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt IIl.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L 4a Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 4a

Modultitel (deutsch) Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Deepening educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer

Voraussetzung fur die Zulassung Modul L 3

zum Modul Wenn Studierende das Praxissemester verzdgert absolvieren, kann auf
Antrag die Veranstaltung der Sprechwissenschaft vorgezogen absolviert
werden.

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss der Module L 1 und 2

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L5und L 6

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Vertiefungsseminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  s: Schiusselqualifikationen (Sprechwissenschaft)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vertiefungsseminaren beschaftigen sich die Studierenden
interessensgeleitet mit ausgewahlten Aspekten und Fragestellungen
erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlicher Teildisziplinen
(z.B. Schulpadagogik, Historische Padagogik, Sozialpadagogik,
Erwachsenenbildung, empirische Forschungsmethoden, Padagogische
Psychologie). Im sprechwissenschaftlichen Seminar werden
Grundkenntnisse zur mindlichen Kommunikation, zum physiologischen
Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der Rede und des
Gesprachs vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse in einer erziehungs- bzw.
bildungswissenschaftlichen Teildisziplin. Sie analysieren und reflektieren
diese unter Ruckbezug auf das Praxissemester und leiten ggf.
Konsequenzen fir die Lehrer/innenprofessionalitat ab. Zudem werden
in den Bereichen der Sprecherziehung und der angewandten Rhetorik
Schliisselkompetenzen in strukturierter mindlicher Kommunikation
erworben. Ziel ist die Anwendung rhetorischer Verfahren und die
Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme an den Seminaren (z.B. Referate, Hausarbeiten 0.4.)

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Lehrkraften (erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar: 100% der
Modulnote). Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Im sprechwissenschaftlichen Seminar wird ein Test (b/nb) geschrieben.
Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige Teilnahme an den
Seminaren notig. Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”
Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden

behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Guiltigkeit! Es besteht

die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fur die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L 5 Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prifung

Modulcode L5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prufung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Basic Knowledge in Educational Science -

Written Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Padagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele

Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem padagogischen
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die

vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und 8 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprufungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur (4 Stunden)

In der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,

2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,

3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Prufungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fur die schriftliche Prifung ein Thema aus den
Bereichen 1 - 3 gewéhlt, muss die mindliche Prifung (Modul L 6) im
Bereich 4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fur die schriftliche
Prufung ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlt, muss die mindliche
Prufung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm gewéahlten
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und
des Lekturekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.
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Zusétzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpddagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfuhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Prifung”
Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden

behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht

die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://lwww.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul L 5a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung

L 5a

Modultitel (deutsch)

Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung

Modultitel (englisch)

State exam preparation "educational science" - written examination

Modul-Verantwortliche/r

Studiengangsverantwortliche/r;
alle vom Landesprifungsamt bestellte Priifer/innen

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

begleitetes Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h
- Selbststudium ca. 146 h

Inhalte

Innerhalb der Themenbereiche, die im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegt sind, werden die Inhalte
behandelt, die in der aktuell giiltigen Prifungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden verfiigen tber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang

der Staatsprifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
kénnen dieses Wissen unter Berlcksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie moglichen
Konsequenzen fir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewéhlten Bereiche des Anhangs
der Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und 8§ 4 Abs. 4 (fur Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprufungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (4 Stunden): In der Klausur ist ein schulrelevantes

Leistungspunkten (Prifungsform) bildungswissenschaftliches Thema aus einem der im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm/ihr gewéhliten
Bereich an. Drei Themen aus der Prifungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs werden gestellt. Ein Thema ist auszuwéahlen und zu
bearbeiten.

Bezlglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmdglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
schriftlichen Staatsexamensprifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprifungsordnung zu
beachten.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.
Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpaddagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Prifung”
Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden

behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht

die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fur die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://lwww.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prifungsliteraturlisten
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Modulcode

Modul L 6 Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche Priifung

L6

Modultitel (deutsch)

Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche
Prufung

Modultitel (englisch)

Exam Preparation Module: School Reform and School Development -
Oral Examination

Modul-Verantwortliche/r

vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

begleitetes Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h
- Selbststudium ca. 140 h

Inhalte

Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und. der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Padagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele

Nachweis von Kenntnissen tber den Bildungs- und Erziehungsauftrag
der Schule, tiber Schulreform und Uber erzieherische Dimensionen des
Unterrichts, Uber Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des
Schulwesens.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fir Gymnasium) und 8§ 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprufungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prufung (30 Minuten)

Leistungspunkten (Prufungsform) In der muindlichen Priifung ist ein Thema aus einem der folgenden
Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Prufungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fur die schriftliche Priifung (Modul L 5) ein Thema
aus den Bereichen 1 - 3 gewahlt, muss die mindliche Prifung im
Bereich 4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fur die schriftliche
Prifung (Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlt, muss die
mindliche Prifung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm gewéhlten
Bereich an.

Prasentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der
Prasentation wird spatestens 14 Tage vor der Priifung bekannt gegeben,
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Zusatzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpéddagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 P&dagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfuhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”
Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden

behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht

die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.
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Modul L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung

Modulcode L 6a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - oral examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlichel/r;

alle vom Landesprifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 146 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die in der Staatsprifungsordnung
festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die in der aktuell giiltigen
Prufungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen tber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
koénnen dieses Wissen unter Berlcksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie moéglichen
Konsequenzen fir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewéhlten Bereiche des Anhangs
der Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fur Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Mundliche Prifung (30 Minuten): In der mundlichen Priifung

sind Themen aus einem aus einem der im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm/ihr gewéhliten
Bereich an.

Bezulglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmdglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
mindlichen Staatsexamensprifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprifungsordnung zu
beachten.

Zusétzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im

Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpéddagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”
Fur alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden

behalten die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht

die Mdglichkeit von den bestehenden L1-7—Modulen in die neuen
Lla-7a—Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.
Der Antrag auf Wechsel wird im Prifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fur die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt 111.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur

siehe aktuelle Priufungsliteraturlisten
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Modul L 7 Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modulcode L7

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschatft /
Bildungswissenschaften

Modultitel (englisch) Written Thesis in Educational Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprufungsamt bestellte Prifer/innen

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprifung durch das

zum Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Présenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen der wissenschaftlichen Hausarbeit muss eine
bildungswissenschaftliche Fragestellung entfaltet und mit
wissenschaftlichen Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kénnen eine bildungswissenschaftliche Fragestellung
selbststéandig wissenschaftlich bearbeiten. Die Kompetenzen der
Kandidaten/-innen werden unter Heranziehung des in § 3 Abs.
4 (fur Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den Bildungswissenschaften,
in einem der gewahlten Prifungsfacher oder in einer der
gewahlten Fachdidaktiken angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1
der Staatsprifungsordnung fir Gymnasium, § 17 Absatz 1 der
Staatsprifungsordnung fiir Regelschule).
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Modulcode

Modul SLAW LAR 1 Einfuhrung in die Fachdidaktik Russisch

SLAW LAR 1

Modultitel (deutsch)

Einfihrung in die Fachdidaktik Russisch

Modultitel (englisch)

Introduction to Russian Language Teaching

Modul-Verantwortliche/r

Dipl.-Lehrerin Janna Hoffmeister

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

fur SLAW LAR 2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Ziele und Inhalte der Fachdidaktik Russisch; fur die Fachdidaktik
Russisch relevante Erkenntnisse aus Bezugswissenschaften;
Geschichte des Fremdsprachen- und Russischunterrichts in
Deutschland; Spracherwerbstheorien; Analyse von Lehrwerken fir

den schulischen Russischunterricht; Einfihrung in die Planung von
Unterricht; Lernbereiche des modernen Fremdsprachenunterrichts; das
Thiringer Kompetenzmodell

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden erlangen Kenntnisse im Hinblick auf die theoretischen
Grundlagen der Didaktik des Russischunterrichts.

Sie erwerben erste Fertigkeiten hinsichtlich der Planung von

Unterricht bezogen auf ausgewdhlte Lernbereiche des modernen
Fremdsprachenunterrichts.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Fur den Lernerfolg ist eine kontinuierliche und aktive Mitarbeit
notwendig.

Ubernahme von einer oder mehreren miindlichen bzw. schriftlichen
Seminarleistungen

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur

Zusatzliche Informationen zum Modul Modulnote geht in Endnote ein

Empfohlene Literatur
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Modul SLAW LAR 2 Begleitveranstaltung zum Praxissemester

Modulcode SLAW LAR 2

Modultitel (deutsch) Begleitveranstaltung zum Praxissemester

Modultitel (englisch) Accompanying Seminar for the Practical School Training
Modul-Verantwortliche/r Dipl.-Lehrerin Janna Hoffmeister

Voraussetzung fur die Zulassung erfolgreicher Abschluss des Moduls SLAW LAR 1; es wird dringend
zum Modul empfohlen, das Modul SLAW LAR 3 vor diesem Modul zu besuchen.
Verwendbarkeit (Voraussetzung SLAW LAR 6

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Nach Hospitationen im Russischunterricht einer Praktikumsschule
tibernehmen Studierende zunachst didaktische Teilaufgaben im
Russischunterricht, die schrittweise auf ganze Unterrichtsstunden
und Unterrichtssequenzen ausgeweitet werden. Im Seminar werden
die Unterrichtsversuche im Praxissemester unter wissenschaftlichen
Gesichtspunkten unter Berlcksichtigung von Heterogenitéat und Inklusion|
vorbereitet, kritisch diskutiert und ausgewertet.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln in der Verbindung von Praktikum und
Begleitseminar theoretische und praktische Kompetenzen im Hinblick
auf die Planung, Durchfiihrung und Auswertung von Unterricht bezogen
auf alle Lernbereiche des Russischunterrichts.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige und aktive Teilnahme am Seminar sowie am
Modulprifung Praxissemester generell

Voraussetzung fur die Vergabe von  benotete Dokumentation von Hospitationen sowie
Leistungspunkten (Prifungsform) Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen im Fach Russisch

Empfohlene Literatur
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Kompetenzen

Modulcode

Modul SLAW LAR 3 Auspragung rezeptiver und produktiver kommunikativer

SLAW LAR 3

Modultitel (deutsch)

Auspragung rezeptiver und produktiver kommunikativer Kompetenzen

Modultitel (englisch)

Characteristics of Receptive and Productive Communicative
Competences

Modul-Verantwortliche/r

Dipl.-Lehrerin Janna Hoffmeister

wofur)

Voraussetzung fir die Zulassung SLAW LAR 1
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung SLAW LAR 6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

139 LR Russisch: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

fachtheoretische Grundlagen in Bezug auf die Auspragung rezeptiver
(Horen, Lesen) und

produktiver (Sprechen, Schreiben) kommunikativer Kompetenzen im
Russischunterricht; Ableitung von Planungs- und Handlungsmustern

fur den Unterricht; Analyse von Lehrwerken; Einsatz von traditionellen
und modernen Medien im schulischen Unterricht; kompetenzimmanente
methodische Gestaltung von Wortschatzarbeit, Arbeit an grammatischen
und soziokulturellen Kenntnissen

Lern- und Qualifikationsziele

fachdidaktisch-methodisch begriindete Gestaltung von
Unterrichtseinheiten zum Hor- und Leseverstehen durch
Berucksichtigung der Spezifik von Hor- und Lesetexten; Méglichkeiten
zielgerichteter Auspragung von Hor- und Lesekompetenzen einschl.
DifferenzierungsmalRhahmen

fachdidaktisch-methodisch begriindete Gestaltung von
Unterrichtseinheiten zum Sprechen und Schreiben:; Realisierung von
Differenzierungsmaf3nahmen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Fur den Lernerfolg ist eine kontinuierliche und aktive Mitarbeit
notwendig. Ubernahme von einer oder mehreren mindlichen bzw.
schriftlichen Seminaraufgaben
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur
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Modul SLAW LAR 4 Vorbereitungsmodul schriftliche Prifung Russisch

Modulcode SLAW LAR 4

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul schriftliche Priifung Russisch

Modultitel (englisch) Exam preparation module Written Exam in Russian
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 139 LR Russisch

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 139 LR Russisch: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Kolloquium im gewahlten fachwissenschaftlichen Bereich (Linguistik
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) oder Literaturwissenschaft)
oder
U Sprachpraxis
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 15 bzw. 75 h
- Selbststudium 135 bzw. 75 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Linguistik:
Wiederholung und Prasentation von fachwissenschaftlichen
und didaktischen Kenntnissen aus den Bereichen Morphologie,
Phonetik/Phonologie, Lexikologie, Syntax, Pragmatik, Textarbeit und
Ubersetzung. In Vorbereitung auf die Priifung werden im Selbststudium
ausgewabhlte und der Schulstufe angemessene linguistische Fachtexte
bearbeitet und im Rahmen des Kolloquiums als Anwendung auf
Primartexte des Russischen fir die Prifung sowie den Unterricht
eingelbt.

oder

Literaturwissenschaft:

Wiederholung und Présentation von fachwissenschaftlichen Kenntnissen
aus den Bereichen Epoche, Gattung und Autor der russischen Literatur
(mit Schwerpunkt auf dem 19. und 20. Jahrhundert) sowie deren
kategorialer Grundlagen. In Vorbereitung auf die Prifung werden

im Selbststudium ausgewahlte und der Schulstufe angemessene
Primartexte mit Hilfe literaturwissenschaftlicher Fachtexte bearbeitet

und im Rahmen des Kolloquiums als Einlibung interpretatorischer
Verfahren fir den Unterricht vorgestellt sowie im Hinblick auf die Prifung
dialogisiert.

oder

Sprachpraxis:
Je eine der folgenden LV, sofern diese nicht bereits in einem anderen
Modul absolviert wurde:

- U | = Russisch Sprachkurs 1
- U Il = Russisch Sprachkurs 2
- U Il = Sprachpraxis Russisch - authentische Texte (1)
- U IV = Sprachpraxis Russisch - authentische Texte (2)

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die
vom Kandidaten ausgewahlten Berreiche des Anhangs der
Staatsprifungsordung begrenzt - unter Heranziehung des in 8§ 4 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Schriftliche Prufung (4 Stunden)

Die Klausur umfasst:

(1) die Bearbeitung eines Themas aus dem Bereich der russischen
Linguistik oder Literaturwissenschaft

oder

(2) die Anfertigung einer sprachpraktischen Ubersetzung.

Bei der Meldung zur Priifung gibt der Kandidat an, in welchem
Bereich er die Klausur anfertigen will. Der Bereich muss sich von dem
im "Vorbereitungsmodul mindliche Prifung Russisch" gewéahlten
Prufungsbereich unterscheiden.

Wird das Modul im Bereich Linguistik oder Literaturwissenschaft
absolviert, so werden in dem gewahlten Bereich fir die Klausur drei
Themen zur Auswahl gestellt.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Die unter Arbeitsaufwand angegebenen 150 h sind wie folgt zu
betrachten:

Prasenzstunden: 15 h Linguistik oder Literaturwissenschaft oder 75 h
Sprachpraxis

Selbststudium: 135 h Linguistik oder Literaturwissenschaft oder 75 h
Sprachpraxis
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Modul SLAW LAR 5 Vorbereitungsmodul mindliche Prifung Russisch

Modulcode SLAW LAR 5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul miindliche Priifung Russisch

Modultitel (englisch) Exam preparation module Oral Exam in Russian
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 139 LR Russisch

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 139 LR Russisch: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Kolloquium im gewahlten fachwissenschaftlichen Bereich (Linguistik
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) oder Literaturwissenschaft)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 15h

- Selbststudium 135h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Linguistik:

Wiederholung und Présentation von fachwissenschaftlichen

und didaktischen Kenntnissen aus den Bereichen Morphologie,
Phonetik/Phonologie, Lexikologie, Syntax, Pragmatik, Textarbeit und
Ubersetzung. In Vorbereitung auf die Prifung werden im Selbststudium
ausgewahlte und der Schulstufe angemessene linguistische Fachtexte
bearbeitet und im Rahmen des Kollogquiums als Anwendung auf
Primértexte des Russischen fir die Prifung und den Unterricht eingetbt.

oder

Literaturwissenschaft:

Wiederholung und Présentation von fachwissenschaftlichen Kenntnissen
aus den Bereichen Epoche, Gattung und Autor der russischen Literatur
(mit Schwerpunkt auf dem 19. und 20. Jahrhundert) sowie deren
kategorialer Grundlagen. In Vorbereitung auf die Prifung werden

im Selbststudium ausgewahlte und der Schulstufe angemessene
Priméartexte mit Hilfe literaturwissenschaftlicher Fachtexte bearbeitet

und im Rahmen des Kolloquiums als Eintibung interpretatorischer
Verfahren fur den Unterricht vorgestellt sowie im Hinblick auf die Prifung
dialogisiert.
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Lern- und Qualifikationsziele

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 4 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Die Studierenden kénnen:

- eine fachwissenschaftliche Fragestellung bearbeiten und prasentieren

- literatur-, sprach- und kulturwissenschaftliche Themen fir den
Unterricht in der Schule vorbereiten

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

mundliche Prifung (30 Minuten)

Die mundliche Prifung erstreckt sich auf einen der Bereiche der
russischen Literaturwissenschaft oder Sprachwissenschaft. Bei der
Meldung zur Prifung gibt der Kandidat an, in welchem Bereich er die
mundliche Prifung absolvieren will. Der Bereich, der Gegenstand

der schriftlichen Prufung war, kann nicht Gegenstand der mindlichen
Priufung sein.

Geeignete Teile der mundlichen Priifung werden in russischer Sprache
durchgeftihrt.
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Modul SLAW LAR 6 Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Russisch

Modulcode SLAW LAR 6

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Russisch

Modultitel (englisch) Exam preparation module Russian Language Teaching
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 139 LR Russisch

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 139 LR Russisch: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar, Kolloquium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Wiederholung und Vernetzung des erworbenen fachdidaktischen
Wissens und der im Praxissemester erlangten Einblicke in die
Unterrichtswirklichkeit; Auswertung aktueller fachdidaktisch-
methodischer Publikationen;

Vertiefende Diskussionen zu ausgewdahlten Themen der Module SLAW
LAR 1-3

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden
- thematisch auf die Inhalte des Vorbereitungsmoduls begrenzt
- unter Heranziehung des in § 4 Abs. 3 genannten Kompetenzkatalogs
der Staatsprifungsordnung festgestellt und bewertet.

Die Studierenden verfiigen Uber theoretische Kenntnisse zur
fachdidaktisch-methodischen Gestaltung des Russischunterrichts.

Sie sind in der Lage, theoretisch begriindeten Russischunterricht zu
konzipieren.

Sie kdnnen fachdidaktische Publikationen werten und Elemente daraus
im Unterricht erproben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  miundliche Prufung (30 Minuten)

Leistungspunkten (Prufungsform) Die miindliche Priifung erstreckt sich auf Grundlagen und
Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende
Elemente des Fachunterrichts an der Regelschule unter
Berucksichtigung der im Praxissemester erlangten Einblicke in die
Unterrichtswirklichkeit.

Geeignete Teile der Prifung werden in russischer Sprache abgehalten.

Zusétzliche Informationen zum Modul Fir den Lernerfolg ist eine kontinuierliche aktive Mitarbeit notwendig.
Ebenfalls werden die Ubernahme einer oder mehrerer vom Dozenten
gestellten mundlichen und schriftlichen Seminarleistung(-en) sowie die
regelméaRige Lekture der Seminarliteratur erwartet.
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Modul ZLD-P1 Einfuhrung in die Schulwirklichkeit

Modulcode ZLD-P1

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch) Introduction to School Practice

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Karin Kleinespel

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung In Verbindung mit den tbrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung
wofir) zur Staatsprifung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 255 h

- Selbststudium 45 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Seminar: Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht;
Grundsatzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten,
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete
Beobachtungs- und Auswertungskriterien fur das Praxissemester
Im Praktikum: Aktive Teilnahme an der Einfiihrungs-, Unterrichts- und
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen fur Lehrerbildung und
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele » Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schuler- und

Lehrersicht beobachten und analysieren kénnen

» Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als
Organisation analysieren und bewerten kénnen

» Ein personliches Rollenverstandnis zur Klarung der Berufseignung
entwickeln kdnnen

 Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung
setzen kdnnen

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme am Praktikum und an den
Modulpriifung Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzung fur die Vergabe von  Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht
Leistungspunkten (Prifungsform) bestanden” bewertet
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Zusétzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben
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Modul SLAW LAR 7 Wissenschaftliche Hausarbeit Russisch

Modulcode SLAW LAR 7

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Russisch

Modultitel (englisch) Written Thesis Russian

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 139 LR Russisch

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 139 LR Russisch: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)
Zusammensetzung des Moduls / Konsultationen
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den beiden Schwerpunkten
der Fachwissenschaft (Linguistik, Literaturwissenschaft) oder in der
Fachdidaktik angefertigt werden. Es soll in der Fachwissenschaft
bzw. Fachdidaktik ein Problem unter angemessener Nutzung der
zuganglichen Primér- und Sekundarquellen wissenschaftlich bearbeitet
und terminologisch sicher dargestellt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in §
4 Abs. 2 (fur die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der|
Staatsprifungsordnung festgestellt und bewertet.

Nachzuweisen ist die Fahigkeit zum wissenschaftlichen Arbeiten.

Im Einzelnen geht es um die Analyse von Problemen und deren
Synthese in angemessener Darstellung, um die kritische Behandlung
vorgegebener Argumentationsmuster, um Sicherheit in der Verwendung
der Metasprache und um die Beherrschung der formalen Bedingungen
wissenschaftlicher Kommunikation.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewahlten
Prufungsfacher, in einer der gewéhlten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (8 17 Absatz 1 der
Staatsprifungsordnung fiir Regelschule)
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Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abkirzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feler/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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ViKo.... Videokonferenz
V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT.... Vortrag
Vor... Vortrag
WS.... Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E... Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswi ssenschaften
GK....  Grundkurs
IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schlissel qualifikationen
SS.. Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thiringer Universitéts- und

L andeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Modul: BSLAW 9.12 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs II b)
	Prüfungsnummer: 32261 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs II b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32262 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs II b) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50611 - Russische Sprachvermittlung: Aufbaukurs II b - Übung



	Modul: BSLAW 9.2 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I a (2))
	Prüfungsnummer: 32161 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I a (2)) Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32162 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I a (2)) Übung/ Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.3 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I b (1))
	Prüfungsnummer: 32171 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I b (1)) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32172 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs I b (1)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.4 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I b (2))
	Prüfungsnummer: 32181 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I b (2)) Hörtext und schriftliche Aufgabe
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32182 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs I b (2)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: BSLAW 9.5 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II a (1))
	Prüfungsnummer: 32191 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II a (1)) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32192 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II a (1)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 69690 - Russische Sprachvermittlung -  Grundkurs II a (1) - Übung



	Modul: BSLAW 9.6 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II a (2))
	Prüfungsnummer: 32201 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II a (2)): Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32202 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II a (2)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50517 - Russische Sprachvermittlung: Grundkurs II a (2) - Übung



	Modul: BSLAW 9.7 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II b (1))
	Prüfungsnummer: 32211 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II b (1)) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32212 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Grundkurs II b (1)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50341 - Russische Sprachvermittlung: Grundkurs II b (1) - Übung



	Modul: BSLAW 9.8 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II b (2))
	Prüfungsnummer: 32221 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II b (2)) mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32222 - Russische Sprachvermittlung -  Hören und Sprechen (Grundkurs II b (2)) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 83054 - Russische Sprachvermittlung: Grundkurs II b (2) - Übung



	Modul: BSLAW 9.9 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs I a)
	Prüfungsnummer: 32231 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs I a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 32232 - Russische Sprachvermittlung - Lesen, Sprechen, Schreiben (Aufbaukurs I a) Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 1 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens
	Prüfungsnummer: 42001 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42004 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42002 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42005 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 70001 - Psychologische Grundlagen des Lernens - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42003 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminarbeitrag
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42006 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 1a - Bildungswissenschaftliche Grundlagen
	Prüfungsnummer: 42091 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42095 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42092 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42096 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42093 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42097 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 160159 - Methoden der empirischen Bildungsforschung - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42094 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42098 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 70001 - Psychologische Grundlagen des Lernens - Vorlesung



	Modul: L 2 - Grundlagen der Schulpädagogik
	Prüfungsnummer: 42014 - Grundlagen der Schulpädagogik: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42013 - Grundlagen der Schulpädagogik: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 160514 - Wie viel Verfassung braucht der Lehrberuf? - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 160515 - Lektüreseminar: John Deweys pädagogisches Denken - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 100980 - Alternative Leistungsbeurteilung in der Schule - Seminar
	Lehrveranstaltung: 133222 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159089 - Planspiel Schulalltag - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159374 - Schule - Demokratie - Gerechtigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159375 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159380 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159381 - Schulische Beratung als Aufgabe von Lehrerinnen und Lehrern - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160156 - Pädagogisch-Psychologische Diagnostik im Bildungssystem - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160158 - Unterrichtsforschung – Befunde und aktuelle Entwicklungen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160635 - Unterrichtsqualität - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160719 - Praxisherausforderungen multiprofessionell und digital bearbeiten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 161032 - Pädagogik in inklusiven Prozessen - Seminar


	Prüfungsnummer: 42015 - Grundlagen der Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42012 - Grundlagen der Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60825 - Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium



	Modul: L 2a - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42101 - Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren): Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42103 - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Seminar Auswahl 1 aus 16
	Lehrveranstaltung: 160514 - Wie viel Verfassung braucht der Lehrberuf? - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 160515 - Lektüreseminar: John Deweys pädagogisches Denken - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 100980 - Alternative Leistungsbeurteilung in der Schule - Seminar
	Lehrveranstaltung: 133222 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159089 - Planspiel Schulalltag - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159374 - Schule - Demokratie - Gerechtigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159375 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159380 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159381 - Schulische Beratung als Aufgabe von Lehrerinnen und Lehrern - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160156 - Pädagogisch-Psychologische Diagnostik im Bildungssystem - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160158 - Unterrichtsforschung – Befunde und aktuelle Entwicklungen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160635 - Unterrichtsqualität - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160719 - Praxisherausforderungen multiprofessionell und digital bearbeiten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 161032 - Pädagogik in inklusiven Prozessen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 161278 - Empowerment, Engagement und Erfolg: Prämissen sozialer Teilhabe - Seminar
	Lehrveranstaltung: 161330 - „Abweichendes Verhalten“ und (soziale) Etikettierung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42102 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42104 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 60825 - Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium



	Modul: L 3 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
	Prüfungsnummer: 42081 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung einer emp. Studie zu Forschungsmethoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42083 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 139242 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146348 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159064 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60637 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42082 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung eines Projekts zu Päd.Psychologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42084 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 138823 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146616 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159129 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159130 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159132 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42085 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 3a - Schulpraktische Studien
	Prüfungsnummer: 42111 - Schulpraktische Studien: Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42113 - Begleitveranstaltung "Lehrer/innenhandeln im Unterricht": Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 139242 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146348 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159064 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60637 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42112 - Schulpraktische Studien: Fallanalyse aus der eigenen Unterrichtspraxis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42114 - Begleitveranstaltung "Individuelle Förderung": Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 138823 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146616 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159129 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159130 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159132 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester



	Modul: L 4 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine Schlüsselqualifikationen)
	Prüfungsnummer: 42051 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42053 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42052 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Test im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42054 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 107397 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16009 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Deutsch) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16031 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 161501 - Blockveranstaltung - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 54810 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Deutsch) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 4a - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42121 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42123 - Vertiefungsseminar: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 100980 - Alternative Leistungsbeurteilung in der Schule - Seminar


	Prüfungsnummer: 42122 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis sprechwissenschaftlicher Test
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42124 - Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft): Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 107397 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16009 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Deutsch) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16031 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 161501 - Blockveranstaltung - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 54810 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Deutsch) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 146225 - Examenswerkstatt Geschichte der Pädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160142 - Examenswerkstatt Lehren und Lernen in der Geschichte der Pädagogik / Alternative Schulmodelle (L5/L5a) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 160031 - Basiswissen EW-SP: Vorbereitung schriftl. Staatsexamen - Seminar


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 159136 - L5 (a) Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159137 - L5(a) Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 126655 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159378 - Mit Erfolg zum Staatsexamen (L5/5a Schulpädagogik) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159383 - Mit Erfolg zum Staatsexamen (L5/5a Schulpädagogik) - Seminar



	Modul: L 5a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42131 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42135 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 146225 - Examenswerkstatt Geschichte der Pädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160142 - Examenswerkstatt Lehren und Lernen in der Geschichte der Pädagogik / Alternative Schulmodelle (L5/L5a) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42132 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42136 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42133 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42137 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 159136 - L5 (a) Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159137 - L5(a) Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42134 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42138 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 126655 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159378 - Mit Erfolg zum Staatsexamen (L5/5a Schulpädagogik) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159383 - Mit Erfolg zum Staatsexamen (L5/5a Schulpädagogik) - Seminar



	Modul: L 6 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42071 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42075 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 160140 - Staatsexamen Pädagogik (Geschichte und Systematik des Lehrens und Lernens) - L6/L6a - Seminar


	Prüfungsnummer: 42072 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42076 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 159730 - Basiswissen EW-SP: Vorbereitung mündliche Staatsexamen - Seminar


	Prüfungsnummer: 42073 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42077 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 138916 - L6(a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159133 - L6 (a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42074 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42078 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 101541 - Vorbereitungsmodul L6 - Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126655 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159379 - Mit Erfolg zum Staatsexamen (L6/6a Schulpädagogik) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159384 - Mit Erfolg zum Staatsexamen (L6/6a Schulpädagogik) - Seminar



	Modul: L 6a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42141 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42145 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 160140 - Staatsexamen Pädagogik (Geschichte und Systematik des Lehrens und Lernens) - L6/L6a - Seminar


	Prüfungsnummer: 42142 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42146 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42143 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42147 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 138916 - L6(a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159133 - L6 (a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42144 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42148 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 126655 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159379 - Mit Erfolg zum Staatsexamen (L6/6a Schulpädagogik) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159384 - Mit Erfolg zum Staatsexamen (L6/6a Schulpädagogik) - Seminar



	Modul: L 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / Bildungswissenschaften
	Modul: SLAW LAR 1 - Einführung in die Fachdidaktik Russisch
	Prüfungsnummer: 43251 - Einführung in die Fachdidaktik Russisch Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43252 - Einführung in die Fachdidaktik Russisch Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15334 - Einführung in die Fachdidaktik Russisch - Übung



	Modul: SLAW LAR 2 - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Prüfungsnummer: 43243 - Dokumentation von Hospitationen sowie Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43242 - Begleitveranstaltung zum Praxissemester: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50506 - Begleitveranstaltung zum Praxissemester - Seminar



	Modul: SLAW LAR 3 - Ausprägung rezeptiver und produktiver kommunikativer Kompetenzen
	Prüfungsnummer: 43271 - Ausprägung rezeptiver und produktiver kommunikativer Kompetenzen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43272 - Ausprägung rezeptiver und produktiver kommunikativer Kompetenzen: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 50500 - Ausprägung rezeptiver und produktiver kommunikativer Kompetenzen im Russischunterricht - Übung



	Modul: SLAW LAR 4 - Vorbereitungsmodul schriftliche Prüfung Russisch
	Prüfungsnummer: 43311 - Vorbereitungsmodul schriftliche Prüfung Russisch: Linguistik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43315 - Vorbereitungsmodul schriftliche Prüfung Russisch: Kolloquium Linguistik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 108307 - Kolloquium - Kolloquium


	Prüfungsnummer: 43312 - Vorbereitungsmodul schriftliche Prüfung Russisch: Literaturwissenschaft Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43316 - Vorbereitungsmodul schriftliche Prüfung Russisch: Kolloquium Literatur Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 108161 - Kolloquium - Kolloquium


	Prüfungsnummer: 43313 - Vorbereitungsmodul schriftliche Prüfung Russisch: Übersetzung Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43314 - Vorbereitungsmodul schriftliche Prüfung Russisch: Übung Sprachpraxis Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 50490 - Russisch Sprachkurs 2 - Übung
	Lehrveranstaltung: 50519 - Sprachpraxis Russisch - authentische Texte (2) - Übung



	Modul: SLAW LAR 5 - Vorbereitungsmodul mündliche Prüfung Russisch
	Prüfungsnummer: 43321 - Vorbereitungsmodul mündliche Prüfung Russisch: Linguistik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43323 - Vorbereitungsmodul mündliche Prüfung Russisch: Kolloquium Linguistik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 108307 - Kolloquium - Kolloquium


	Prüfungsnummer: 43322 - Vorbereitungsmodul mündliche Prüfung Russisch: Literaturwissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43324 - Vorbereitungsmodul mündliche Prüfung Russisch: Kolloquium Literatur Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 108161 - Kolloquium - Kolloquium



	Modul: SLAW LAR 6 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Russisch
	Prüfungsnummer: 43331 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Russisch: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43332 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Russisch: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 65424 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Russisch - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 43333 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Russisch: Kolloquium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 65424 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Russisch - Seminar



	Modul: ZLD-P1 - Einführung in die Schulwirklichkeit
	Prüfungsnummer: 42021 - Praktikumsbericht/-portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42023 - Einführung in die Schulwirklichkeit: Blockseminare Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101293 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Einführungsveranstaltung - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 101299 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Themenseminare, Konsultationstermine, Auswertungsveranstaltung - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 134084 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Praxissemester im Ausland - Begleitveranstaltung zum Praxissemester


	Prüfungsnummer: 42022 - Praxisteil absolviert

	Modul: SLAW LAR 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Russisch
	Abkürzungen


